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Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 08.03.2010  
Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 08.03.2010  
Verkehrsausschuss 09.03.2010  
Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 11.03.2010  
Bezirksvertretung 5 (Nippes) 11.03.2010  
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 15.03.2010  
Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 15.03.2010  
Bezirksvertretung 7 (Porz) 18.03.2010  
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 22.03.2010  
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 25.03.2010  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
WWF Earth Hour 2010 in Köln 
 
Der WWF Deutschland (World Wide Fund For Nature) nimmt das Ergebnis der UN-

Klimakonferenz in Kopenhagen Ende 2009 zum Anlass erneut eine Klimaschutzaktion 

durchzuführen. Deren Ziel ist es wirksame Maßnahmen gegen den Klimawandel einzufor-

dern. Dazu wird um die rege Teilnahme von vielen Städten gebeten, wozu auch an Köln 

ein direkter Appell gerichtet wurde (siehe Anlage). 

 

Am 27.03.2010 um 20.30 Uhr findet die sogenannte WWF Earth Hour statt, bei der in tau-

senden von Städten rund um die Welt für eine Stunde die Beleuchtung bekannter Gebäu-

de und Sehenswürdigkeiten ausgeschaltet wird. Zusätzlich sollen die Menschen daheim 

für eine Stunde das Licht abschalten.  
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Die Stadt Köln wird sich an dieser Aktion beteiligen, um ebenfalls einen Beitrag zu einem 

wirksameren Klimaschutzabkommen zu leisten. Bei der Auswahl der in Frage kommenden 

Sehenswürdigkeiten und Bauwerke wurden - in Abstimmung mit der Rhein Energie AG - 

diejenigen gewählt, deren Abschaltungen keine Kosten verursachen. 

 

Vorgesehen sind demnach alle romanischen Kirchen in Köln, von denen es insgesamt 12 

Stück gibt, der Kölner Dom und die Hohenzollernbrücke. 

 

Weiterhin wird diese Aktion durch eine Pressemitteilung öffentlich bekanntgegeben, um 

möglichst viele Kölner Bürger dafür zu gewinnen.  

 

gez. Streitberger 
 
 
  
 


